Die Seesternstory

Eines wunderschönen Abends, während unserer Klassenfahrt nach England, wanderten Linda und Silke den Strand vor unserem Hotel in Hastings entlang.  Nach kurzer Zeit entdeckte Linda einen lustigen Seestern, der allerdings nicht sofort wegrannte. So nahm die Linda an, dass jener tot sei. >> Oh wie schön, ein Seestern << sagte sie, und hob ihn auf. Schnurstracks marschierten Silke und Linda auf ihr Hotel zu, durch die Unterführung, die Treppen herauf und geradewegs in das Schlafzimmer, indem Jenny und Doro gerade nichtsahnend ihr Abendbeautyprogramm durchführten. >>Seht mal, ein toter Seestern! Den hab ich am Strand gefunden, ich leg ihn mal hier auf` s Regal<< Jaja, tu du mal, dachten sich da Jenny und Doro, und beschäftigten sich mit der Riesenauswahl an drei Fernsehprogrammen, die unser Fernseher empfing. Linda und Silke zogen also fröhlich wieder von dannen. 

Etwas später am Abend begann sich im Schlafzimmer Nummer 219 ein seltsamer Gestank auszubreiten.>> Also ich bin das nicht!! Woher kommt das denn??<< Fast zeitgleich drehten Jenny und Doro ihre Köpfe in Richtung Regal. Doro trat nun vorsichtig näher, und bemerkte, dass der Stern wohl doch nicht sooo tot war, wie Linda das angenommen hatte. ((Um den Dialog besser verständlich zu machen....))

Doro: Jenny, ich glaub der lebt noch!

Jenny: Aber Linda hat gesagt der ist tot!!

Doro: Seh ich aus wie ein Nekromant??

Jenny: Naja, vielleicht...

(*hysterischer am werden*)

Doro: Was sollen wir denn jetzt machen??

Jenny: Tu ihn ins Wasser.

(Beide rennen ins Badezimmer)

Doro: Aber das ist doch Süßwasser

Jenny: Dann holen wir halt Salz aus der Küche..

Doro: Du kannst du jetzt nicht in die Küche marschieren.

Jenny: Hmmmm, stimmt

(Der Stern ist allerdings schon im Wasser)

Doro: Und wenn der jetzt ertrinkt, weil das Süßwasser ist.

Jenny: Dann holen wir den halt wieder raus.

Doro: Ja, wie denn??

Jenny: Ähhhhm (guckt sich um)—Linda` s Kamm!!

Doro: Ok, ist schließlich auch ihr Seestern.

(Nach sehr viel Gekreische und immer stärker werdenden Gestank)

Jenny: Leg ihn doch auf Linda`s Bett

Doro: (Schmeißt den Seestern auf Linda` s Bett, auf einem Papier natürlich)

          Ok, was machen wir denn jetzt??? Wir müssen das Linda sagen, der stinkt bestialisch!!!

Jenny: (Rennt verwirrt durchs Zimmer, dreht sich auf dem Absatz um)

           Ich mach mir jetzt nen Tee.

Doro: (Guckt mit völligem Unverständnis)

          Ähhh, joa, das kannst du tun.

(Linda kommt ins Zimmer)

Linda: Was stinkt denn hier so??

Doro: Dein toter Seestern! Tot ,nagnagnag

Linda: Wie? Also, eben war der noch tot!!

Jenny: Ja, jetzt jedenfalls lebt er wieder!

Linda: Der liegt ja auf meinem Bett!!!

Doro: Ja is ja schließlich deiner...

Jenny: Bor!! Halt den raus, der stinkt!!! Oder schmeiß ihn weg!!!

(Katharina kommt ins Zimmer, Linda hält den Seestern aus dem Fenster, Jenny trinkt ihren Tee, Doro beachtet die Szenerie vom Bett aus)

Linda: Ich trau mich nicht!!

Jenny: Mach doch einfach!!!

Doro: Der stinkt!!

Katharina: (Schlägt kurzerhand den Stern aus dem Fenster)

Linda: Heeeey, der arme Seestern!

Katharina: Jetzt sind wir ihn  jedenfalls los..

(Jenny beginnt im Hintergrund Lindas Deo als Raumspray zu missbrauchen)

Doro: Na toll, jetzt stinkts hier noch mehr...

Jenny: Aber wenigstens nicht mehr nach Seestern.

Doro: (fängt an aus dem Fenster zu gucken und siniert vor sich hin)

         Der arme Seestern hätte bestimmt geschrien...

Jenny: Wenn er schreien könnte..

Doro: Wie eine Leiche, die von einem Dach fällt. Stellt euch das doch mal vor......

( Zehn betretene Schweigesekunden)

Epilog:

Am nächsten morgen, als die Sonne blutrot über dem Meer auftauchte, sahen wir alle auf dem Seestern, der in 15 Meter Tiefe unter unserem Fenster lag, und  in seiner Lake aus Salzwasser tatsächlich etwas aussah wie ein Toter.......Armer Seestern........er verschwand vier Tage später auf mysteriöse Weise..........

Linda und Doro

